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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

TSV 1907 Allendorf/Lda III : SV Buchonia 1912 Flieden II 
Samstag, 09.12.2023, 18:00 Uhr

Stallmach in Einzel und Doppel ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TSV 1907 Allendorf/Lda III im Spiel
der Herren Bezirksoberliga Gr. 1 gegen den SV Buchonia 1912 Flieden II beschreiben, der nach 24
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Samstag mit
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 28:7 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Felix Stallmach,
der seine Matches allesamt gewann.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Stallmach / Krendl hatten gegen Barth / Müller bei
ihrem Sieg in drei Sätzen wenig Probleme. Den Sieg von Bode / Fey konnten Haupt / Bandt im
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Leider musste der
SV Buchonia 1912 Flieden II nachfolgend das Doppel kampflos abgeben, der Punkt ging somit
schnell an den TSV 1907 Allendorf/Lda III. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ Felix Stallmach seinem Gegner
Harald Fey beim ungefährdeten 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft
bei. Kevin-Falco Krendl konnte im Spiel gegen Rüdiger Bode einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Beim 3:0-Erfolg gelang es Sebastian Haupt den Gastspieler
Tim Müller in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das
war ein souveräner Sieg. Das Einzel zwischen Lukas Moser und Michael Barth endete mit einem
knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Im Anschluss stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger. Der kampflose
Sieg von Ulrich Bandt bescherte daraufhin dem TSV 1907 Allendorf/Lda III anschließend einen
Punkt. Ohne Mühe gewann daraufhin Tim Leipold sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden
konnte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1. Beim 3:1-Sieg gegen Rüdiger Bode kam
Felix Stallmach nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch.
Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 8:4 für Stallmach und 8:10 für Bode
seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 9:1.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV 1907 Allendorf/Lda III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell IV am 10.12.2023 möglichst
erneut erfolgreich zu gestalten. Das Team des SV Buchonia 1912 Flieden II wird nach dieser
Niederlage im nächsten Spiel am 19.01.2024 gegen den KSV 1948 Niesig erneut versuchen, zu
punkten.

 Statistik:
 TSV 1907 Allendorf/Lda III

Doppel: Stallmach / Krendl 1:0, Haupt / Bandt 0:1, Moser / Leipold 1:0 
Einzel: F. Stallmach 2:0, K. Krendl 1:0, S. Haupt 1:0, L. Moser 1:0, U. Bandt 1:0, T. Leipold 1:0 
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 SV Buchonia 1912 Flieden II
Doppel: Bode / Fey 1:0, Barth / Müller 0:1, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: R. Bode 0:2, H. Fey 0:1, M. Barth 0:1, T. Müller 0:1


